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Was passiert, wenn ich keinen Nachfolger finde? 
Wenn sich kein Nachfolger für eine freie Kfz-Werkstatt findet, bedeutet das nicht automatisch 
das Ende des Unternehmens. Je nach Ausgangslage kommen verschiedene Alternativen infrage 
– vom Verkauf an externe Investoren oder Werkstattgruppen über eine schrittweise Übergabe an 
Mitarbeiter bis hin zur geordneten Betriebsaufgabe. Entscheidend ist, frühzeitig zu handeln. Wer 
seine Werkstattnachfolge rechtzeitig vorbereitet und den Unternehmenswert gezielt verbessert, 
erhöht die Chancen deutlich, einen geeigneten Käufer oder Nachfolger zu finden. 

Warum ist diese Frage für Werkstattinhaber wichtig? 

Für viele Werkstattinhaber gehört die Frage nach der Unternehmensnachfolge zu den 
schwierigsten unternehmerischen Entscheidungen. Über Jahrzehnte wurde ein Betrieb 
aufgebaut, Kunden wurden gewonnen und Mitarbeiter ausgebildet. Umso belastender ist die 
Vorstellung, keinen Nachfolger zu finden. 

Diese Sorge ist keineswegs unbegründet. In Deutschland stehen in den kommenden Jahren 
tausende mittelständische Unternehmen vor einer Nachfolgeregelung. Gleichzeitig sinkt die 
Zahl der klassischen Familiennachfolger, und immer weniger junge Meister wagen den Schritt in 
die Selbstständigkeit. 

Dennoch bedeutet ein fehlender Nachfolger nicht zwangsläufig, dass die Werkstatt geschlossen 
werden muss. Der Markt hat sich verändert. Neben internen Nachfolgern treten heute 
Werkstattgruppen, Autohausgruppen und andere Investoren als potenzielle Käufer auf. 

Für Werkstattinhaber ist diese Fragestellung deshalb besonders wichtig, weil sie direkten 
Einfluss auf folgende Bereiche hat: 

• den Zeitpunkt des Ruhestands 

• den Werkstattverkauf 

• den Unternehmenswert Werkstatt 

• die Zukunft der Mitarbeiter 

• die Versorgung der Stammkunden 

• die finanzielle Altersvorsorge 

Je früher sich Unternehmer mit möglichen Szenarien beschäftigen, desto größer werden ihre 
Handlungsmöglichkeiten. 

Welche Faktoren beeinflussen die Antwort? 

Ob sich ein Nachfolger findet oder welche Alternativen bestehen, hängt von mehreren Faktoren 
ab. 

Attraktivität der Werkstatt 
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Nicht jede freie Kfz-Werkstatt ist für Käufer gleichermaßen interessant. 

Besonders gefragt sind Betriebe mit: 

• stabilen Gewinnen 

• qualifizierten Mitarbeitern 

• moderner Ausstattung 

• hoher Stammkundenquote 

• guter Marktposition 

Eine professionelle Unternehmensbewertung Werkstatt zeigt frühzeitig, wie attraktiv der Betrieb 
aus Sicht potenzieller Käufer ist. 

Zeitpunkt der Planung 

Der häufigste Fehler besteht darin, die Werkstattnachfolge zu spät anzugehen. 

Wer erst wenige Monate vor dem Ruhestand aktiv wird, hat oft nur begrenzte Möglichkeiten. 

Beginnt die Planung dagegen fünf bis zehn Jahre vorher, können: 

• Prozesse verbessert 

• Mitarbeiter aufgebaut 

• Gewinne gesteigert 

• Investitionen umgesetzt 

werden. 

Dadurch steigt der Werkstatt Unternehmenswert erheblich. 

Regionale Marktsituation 

Auch der Standort beeinflusst die Erfolgsaussichten. 

Werkstätten in wirtschaftlich starken Regionen oder Ballungsgebieten finden häufig schneller 
Interessenten als Betriebe in strukturschwachen Regionen. 

Inhaberabhängigkeit 

Ist der Betrieb vollständig vom Eigentümer abhängig, wird eine Übernahme schwieriger. 

Investoren bevorzugen Werkstätten mit: 

• klaren Prozessen 

• selbstständig arbeitenden Mitarbeitern 

• dokumentierten Abläufen 

• funktionierender Führungsebene 
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Zukunftsfähigkeit 

Die Werkstatt Zukunft spielt eine immer größere Rolle. 

Positiv wirken beispielsweise: 

• Hochvolt-Kompetenz 

• Digitalisierung 

• moderne Werkstattsoftware 

• qualifizierte Mitarbeiter 

• aktive Kundenbindung 

Welche Möglichkeiten bestehen ohne klassischen Nachfolger? 

Viele Unternehmer denken zunächst ausschließlich an Familienmitglieder oder langjährige 
Mitarbeiter. 

Tatsächlich gibt es heute deutlich mehr Optionen. 

Verkauf an eine Werkstattgruppe 

Regionale und überregionale Werkstattgruppen erweitern ihre Standorte zunehmend durch 
Übernahmen. 

Vorteile: 

• schneller Verkaufsprozess 

• Übernahme der Mitarbeiter 

• Fortführung des Betriebs 

Verkauf an eine Autohausgruppe 

Viele Autohausgruppen investieren gezielt in freie Werkstätten, um ihre Servicekapazitäten 
auszubauen. 

Verkauf an externe Unternehmer 

Auch Unternehmer aus angrenzenden Branchen können geeignete Käufer sein. 

Beispiele: 

• Reifenhandel 

• Karosseriebetriebe 

• Nutzfahrzeugservice 

• Fahrzeughandel 

Management-Buy-out 
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Langjährige Mitarbeiter oder Meister übernehmen den Betrieb schrittweise. 

Dieses Modell eignet sich besonders dann, wenn ausreichend Fachkompetenz vorhanden ist, 
aber die Finanzierung Zeit benötigt. 

Geordnete Betriebsaufgabe 

Falls sich trotz intensiver Bemühungen kein Käufer findet, bleibt als letzte Möglichkeit die 
geordnete Schließung. 

Auch hierbei sollte professionell geplant werden. 

Typische Fehler von Werkstattinhabern 

Fehler 1: Zu lange warten 

Viele Unternehmer hoffen, dass sich kurzfristig ein Nachfolger findet. 

Dadurch geht wertvolle Zeit verloren. 

Fehler 2: Nur innerhalb der Familie suchen 

Heute stammen viele erfolgreiche Käufer nicht mehr aus der eigenen Familie. 

Wer ausschließlich intern sucht, schränkt seine Möglichkeiten erheblich ein. 

Fehler 3: Den Unternehmenswert überschätzen 

Emotionale Bewertungen führen häufig zu unrealistischen Kaufpreisvorstellungen. 

Eine objektive Unternehmensbewertung Werkstatt schafft Klarheit. 

Fehler 4: Investitionen einstellen 

Kurz vor dem Ruhestand notwendige Investitionen aufzuschieben, reduziert häufig den 
erzielbaren Kaufpreis. 

Fehler 5: Keine professionelle Vorbereitung 

Fehlende Kennzahlen, unklare Prozesse und starke Inhaberabhängigkeit erschweren jede 
Unternehmensnachfolge. 

Praxisbeispiel aus einer freien Autowerkstatt 

Ein Werkstattinhaber aus Nordrhein-Westfalen plante seinen Ruhestand mit 65 Jahren. 
Innerhalb der Familie gab es keinen Nachfolger, und auch der langjährige Werkstattmeister 
wollte den Betrieb nicht übernehmen. 

Zunächst ging der Unternehmer davon aus, dass nur eine Schließung infrage käme. 

Im Rahmen einer Unternehmensbewertung Werkstatt wurden jedoch mehrere Stärken sichtbar: 

• hohe Stammkundenbindung 

• acht qualifizierte Mitarbeiter 
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• moderne Werkstattausstattung 

• stabile Gewinne 

Anschließend wurde der Betrieb professionell auf den Werkstattverkauf vorbereitet. 

Dazu gehörten: 

• Dokumentation der Prozesse 

• Optimierung der Kennzahlen 

• Reduzierung der Inhaberabhängigkeit 

Nach einigen Monaten meldeten sich mehrere Interessenten. 

Schließlich übernahm eine regionale Werkstattgruppe den Betrieb einschließlich aller 
Mitarbeiter. 

Das Lebenswerk blieb erhalten und die Kunden wurden weiterhin am gleichen Standort betreut. 

Handlungsempfehlung 

Wer befürchtet, keinen Nachfolger zu finden, sollte möglichst früh aktiv werden. 

1. Ausgangssituation analysieren 

Eine professionelle Unternehmensbewertung Werkstatt zeigt, wie attraktiv der Betrieb derzeit 
ist. 

2. Unternehmenswert steigern 

Verbessern Sie gezielt: 

• Produktivität 

• Gewinne 

• Digitalisierung 

• Mitarbeiterentwicklung 

• Kundenbindung 

3. Käuferkreis erweitern 

Berücksichtigen Sie unterschiedliche Interessenten: 

• Werkstattgruppen 

• Autohausgruppen 

• externe Unternehmer 

• Investoren 

• Mitarbeiter 
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4. Inhaberabhängigkeit reduzieren 

Übertragen Sie Verantwortung schrittweise auf Führungskräfte und Mitarbeiter. 

5. Genügend Zeit einplanen 

Eine erfolgreiche Werkstattnachfolge benötigt häufig mehrere Jahre Vorbereitung. 

6. Professionelle Begleitung nutzen 

Ein strukturierter Verkaufsprozess erhöht die Wahrscheinlichkeit, einen geeigneten Käufer zu 
finden und den Werkstattverkauf erfolgreich abzuschließen. 

Fazit 

Keinen Nachfolger zu finden, bedeutet nicht automatisch das Ende einer freien Kfz-Werkstatt. 
Der heutige Markt bietet deutlich mehr Möglichkeiten als noch vor wenigen Jahren. Neben 
Familiennachfolgern kommen Werkstattgruppen, Autohausgruppen, externe Unternehmer und 
Investoren als Käufer infrage. 

Entscheidend ist jedoch, frühzeitig mit der Planung zu beginnen. Wer seinen Betrieb 
professionell vorbereitet, den Unternehmenswert Werkstatt steigert und unterschiedliche 
Käufergruppen anspricht, verbessert die Chancen erheblich, einen passenden Nachfolger zu 
finden und das Lebenswerk erfolgreich fortzuführen. 

Häufige Folgefragen 

Kann ich meine Werkstatt auch ohne Familiennachfolger verkaufen? 

Ja. Viele freie Kfz-Werkstätten werden heute an externe Käufer verkauft. Dazu gehören 
Werkstattgruppen, Autohausgruppen, Unternehmer aus verwandten Branchen oder langjährige 
Mitarbeiter. Familiennachfolger sind längst nicht mehr die einzige Möglichkeit. 

Was passiert mit meinen Mitarbeitern, wenn kein Nachfolger gefunden wird? 

Das hängt von der gewählten Lösung ab. Bei einem Werkstattverkauf werden Mitarbeiter häufig 
übernommen. Kommt es dagegen zu einer Betriebsaufgabe, müssen arbeitsrechtliche Vorgaben 
eingehalten und individuelle Lösungen gefunden werden. 

Kann ich den Unternehmenswert vor dem Verkauf noch steigern? 

Ja. Durch höhere Produktivität, bessere Prozesse, Digitalisierung, Mitarbeiterentwicklung und 
geringere Inhaberabhängigkeit lässt sich der Unternehmenswert oft innerhalb weniger Jahre 
deutlich verbessern. 

Wann sollte ich mit der Nachfolgeplanung beginnen? 

Idealerweise fünf bis zehn Jahre vor dem geplanten Ruhestand. So bleibt ausreichend Zeit, 
Schwächen zu beseitigen und unterschiedliche Optionen für die Unternehmensnachfolge zu 
prüfen. 

Ist eine Betriebsaufgabe immer die schlechteste Lösung? 
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Nicht unbedingt. Wenn trotz intensiver Bemühungen kein geeigneter Käufer gefunden wird, kann 
eine geordnete Betriebsaufgabe wirtschaftlich sinnvoller sein als ein Verkauf zu deutlich unter 
Wert. Diese Entscheidung sollte jedoch erst nach sorgfältiger Prüfung aller Alternativen getroffen 
werden. 

Kernaussagen 

Kernaussage 1: Ein fehlender Nachfolger bedeutet nicht automatisch die Schließung einer 
freien Kfz-Werkstatt. 

Kernaussage 2: Neben Familiennachfolgern kommen heute Werkstattgruppen, 
Autohausgruppen und externe Investoren als Käufer infrage. 

Kernaussage 3: Eine frühzeitige Werkstattnachfolge erhöht die Chancen auf einen erfolgreichen 
Werkstattverkauf erheblich. 

Kernaussage 4: Eine professionelle Unternehmensbewertung Werkstatt zeigt Potenziale und 
verbessert die Verhandlungsposition. 

Kernaussage 5: Wer den Unternehmenswert gezielt steigert und mehrere Käufergruppen 
anspricht, schafft die besten Voraussetzungen für eine erfolgreiche Unternehmensnachfolge. 

 


